
                                              

 

 

   

 
 
MEDIENMITTEILUNG 
 
 
Interlaken, 03. August 2010 
 
 
Geplante Biogasanlage im Raum Interlaken 

 
IBI, EWL und EWG gründen gemeinsame Projektgesellschaft 
 
 
Die Industriellen Betriebe Interlaken (IBI), die EWL Genossenschaft (EWL) und 
die Elektrizitätswerk Grindelwald AG (EWG) haben heute die Biomasse Jungfrau AG 
gegründet. Die Projektgesellschaft mit Sitz in Interlaken wird als erstes die Grundlagen für den 
Ausführungsentscheid betreffend der geplanten Biogasanlage im Raum Interlaken erarbeiten.  
 
 
Das Aktienkapital der Biomasse Jungfrau AG beträgt 105‘000 Franken, das die drei 
Partnergesellschaften IBI, EWL und EWG zu je einem Drittel gezeichnet haben. 
Verwaltungsratspräsident der Gesellschaft ist Helmut Perreten, Geschäftsführer EWG, Vizepräsident 
ist Peter Wälchli, Geschäftsführer EWL. Gian Franco Lautanio, Direktor IBI, amtet als Mitglied des 
Verwaltungsrates. Die Geschäftsführung obliegt Christoph Stalder, Leiter Dienste der IBI.  
 
Am 1. Juli 2010 hatten die drei Partnergesellschaften mit der Gründung der einfachen Gesellschaft 
Biomasse Jungfrau ihre Absicht bekanntgegeben, im Raum Interlaken eine Biogasanlage zu bauen 
und zu betreiben. Bis im Herbst soll die heute gegründete Projektgesellschaft die Grundlagen für den 
Ausführungsentscheid insbesondere hinsichtlich Substrataufkommen, Wirtschaftlichkeit und 
Anlagenstandort der geplanten Biogasanlage erarbeiten. 
 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Biomasse Jungfrau AG 
Christoph Stalder 
Fon 033 826 30 09 


